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Großer Frühjahrsputz im Stadtgebiet – Picobello 2022

v.l. Susen Osmani und Kim Elzer sind gut 
vorbereitet und helfen gerne mit Rat und 
Equipment weiter.

Die Landschaftsputzaktion „Picobello“ 
sorgt jedes Jahr für eine saubere Um-
welt und findet zum 22. Mal statt. Auf-
grund der Corona-Situation koordinierte 
das Ordnungsamt der Stadt das Putz-
programm wieder als Einzelaktion für 
Minigruppen und über einen längeren 
Zeitraum. Bis zum 27. März sind Men-
schen gesucht, die für unsere Umwelt 
aktiv werden wollen. 

Die Putzgebiete werden ein- und zuge-
teilt, um größere Menschenansamm-
lungen zu vermeiden. Hilfsmittel wie 
Müllsäcke und Handschuhe können 
im Ordnungsamt nach vorheriger Ter-
minvereinbarung abgeholt werden. Ziel 
ist es, möglichst viele Flächen zu bear-
beiten. Wunschputzbereiche können 
natürlich soweit es geht berücksichtigt 
werden

„Die Picobello-Aktion wurde 2021 trotz 
Corona von den Bürger*innen gut an-

genommen,“ freut sich Christine Müller 
vom Ordnungsamt. „Engagierte und 
umweltbewusste Helfer*innen sind uns 
immer willkommen und werden von uns 
gerne unterstützt.“

Gerade Familien können an der frischen 
Luft etwas Gutes für die Umwelt tun und 
bei den Kindern ein Bewusstsein für un-
sere Natur schaffen. Jedes noch so klei-
ne Müllstück zählt!

Alle aktiv Beteiligten können sich in die-
sem Jahr nach erfolgreicher Sammel-
aktion an einer Verlosung beteiligen. 
Dazu einfach ein Foto der Sammelak-
tion zusammen mit den Kontaktdaten 
an folgende E-Mail-Adresse schicken: 
ordnungsamt@tauberbischofsheim.de. 
Weitere Informationen geben Ihnen die 
Ansprechpartnerinnen im Ordnungsamt 
bei der Abholung der Hilfsmittel: Kim El-
zer (803-36), Susen Osmani (803-10) 
oder Christine Müller (803-35).

Bei der Verlosung winken tolle 
Preise. Einfach ein Bild machen 
und gewinnen. Es kann ein Selfie 
oder ein Bild vom gesammelten 
Müll sein. Mitmachen lohnt sich 
auf jeden Fall! 

Die Aktion Picobello wird unterstützt 
von den Unternehmen: Sparkasse 
Tauberfranken, E-Center Dürr, Distel-
häuser Brauerei, Bäckerei Weber, Mc-
Donalds, OBI und AWMT. 

Ein herzliches Dankeschön dafür.
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Brunnenanlage in Dittigheim wird neu gestaltet

Junge Cellistin mit Spitzenergebnis

Die Brunnenanlage am Rathausplatz in Dittig-
heim wird zeitgemäß saniert. Die Brunnentech-
nik aus dem Jahr 1983 muss auf den aktuellen 
Stand gebracht werden. Das ist eine gute Gele-
genheit, um auch die Umgebung neu zu gestal-
ten. Deshalb müssen die Bäume am Brunnen 
noch im Winter gefällt werden. 

Die Firma Fleck Natursteine ist im Rahmen ei-
nes Ausschreibungsverfahrens mit der Neuge-
staltung beauftragt. Der alte Brunnen wird durch 
drei kreisrunde, sich überschneidende Becken 
ersetzt. Auch die Umgebung wird neu gestaltet. 
Sie erhält eine neue Beleuchtung und wird neu 
bepflanzt. Die Baumaßnahme wird mit Förder-
geldern der LEADER-Aktionsgruppe Badisch-
Franken und aus Eigenmitteln der Stadt Tauber-
bischofsheim finanziert.

Ein hervorragendes Ergebnis zeigte am 
23. Januar Cellistin Anna Kreutzer als 
Teilnehmerin des diesjährigen Regio-
nalwettbewerbs „Jugend musiziert“ in 
Schwäbisch Hall. Mit dem ersten Preis 
und 24 Punkten sicherte sie sich die 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
nach Pforzheim.

In der Solowertung musste die jun-
ge Cellistin Stücke aus verschiedenen 
Stilepochen interpretieren und wurde 
von einer fachkundigen Jury bewertet. 
Die professionelle Korrepetition über-
nahm die Klavierlehrerin der Richard-
Trunk-Musikschule Jeanna Bechtold. 
Dieses hervorragende Abschneiden der 
Schülerin ist neben dem ausgezeichne-
ten Können der jungen Musikerin nicht 

Der Brunnen in Dittigheim auf dem Rathausplatz wird saniert
Der Plan sieht drei kreisrunde Becken vor, 
die ineinander übergehen.

zuletzt auch dem Engagement ihres 
Lehrers Dimitrios Giouseljannis zu ver-
danken, der bei der Vorbereitung einen 
großen Einsatz zeigte. Ihr Erfolg könnte 
eine Ermutigung für andere Musikschü-
ler sein, sich ebenfalls einmal in den 
kommenden Jahren für eine Teilnahme 
am Wettbewerb zu qualifizieren. 

Von der ausgezeichneten Leistung der 
jungen Cellistin der Richard-Trunk-Mu-
sikschule Tauberbischofsheim, können 
sich Interessierte schon bald beim Preis-
trägerkonzert überzeugen, das von der 
Sparkasse Tauberfranken ausgerichtet 
wird. Dieses besondere Konzert der regi-
onalen „Stars“ findet am Montag, 2. Mai 
um 18 Uhr in der Tauber Philharmonie in 
Weikersheim statt. RTM

Anna Kreutzer und ihr Cello Lehrer Dimitrios 
Giouseljannis 



Mitteilungsblatt 3Gemeinderat/Ortschaftsrat AKTUELL

Auf der Seite Gemeinderat/Ortschaftsrat AKTUELL finden Sie zukünftig aktuelle Informationen rund um den Gemeinderat 
und die Ortschaftsräte der Stadtteile. 

Neben den aktuellen Sitzungsterminen erhalten die Fraktionen einmal im Quartal die Möglichkeit hier ihre Auffassun-
gen zu veröffentlichen, die kommunale Angelegenheiten von Tauberbischofsheim betreffen. 

Die Stadt arbeitet seit 2016 mit einem 
digitalen Sitzungsmanagement zur 
Vor- und Nachbereitung der kommuna-
len Gremiensitzungen.

In unserem Ratsinformationssystem 
auf der städtischen Homepage stehen 
unter www.tauberbischofsheim.de/ 
ratsinfosystem alle relevanten Unterla-
gen zur Einsicht bereit. 

Die Ortschaftsräte planen ihre Sitzungen regelmäßig einmal im Monat. Nachdem es in den Ortschaften nicht immer  
Themen gibt, entscheidet der Ortsvorsteher jeweils, ob die angesetzte Sitzung stattfindet.

Die öffentlichen Einladungen und Beschlüsse werden rechtzeitig vor bzw. nach der Sitzung auch online veröffentlicht.

Bürger*innen und sonstige Interessierte 
finden hier alle relevanten, öffentlichen 
Sitzungsunterlagen rund um die Tauber-
bischofsheimer Gremien.

Hier erfolgt auch die sogenannte orts-
übliche Bekanntgabe der Sitzungen. 
Einladungen und Sitzungsvorlagen wer-
den sieben Tage vor – Beschlüsse spä-
testens sieben Tage nach der Sitzung 
veröffentlicht.

Aktuelles aus dem Gemeinderat

Aktuelles aus den Ortschaften

AKTUELLE SITZUNGSTERMINE

GEPLANTE SITZUNGEN DER ORTSCHAFTSRÄTE

23.02.2022 Gemeinderat 
16:30 Uhr | Stadthalle, Vitryallee

08.03.2022 Technischer  
Ausschuss 
16:30 Uhr | Stadthalle, Vitryallee

17.05.2022 Technischer  
Ausschuss 
16:30 Uhr | Stadthalle, Vitryallee

06.04.2022 Technischer  
Ausschuss 
16:30 Uhr | Stadthalle, Vitryallee

22.03.2022 Gemeinderat 
16:30 Uhr | Pavillion des  
Technologie- und Gründer-
zentrums, Am Wört 1

27.04.2022 Gemeinderat 
16:30 Uhr | Pavillion des  
Technologie- und Gründer-
zentrums, Am Wört 1

MI

DI

DI

MI

DI

MI

Sitzungs- 
vorlagen

Beschlüsse

Nieder- 
schriften

Ein- 
ladungen Ratsinfo

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oktober Nov. Dez.

Dienstadt 03.03.

Dittigheim 02.03. 06.04. 04.05. 01.06. 06.07. 07.09. 05.10. 10.11. 07.12.

Dittwar 17.01. 07.02. 07.03. 04.04. 16.05. 11.07. 12.09. 03.10. 07.11. 05.12.

Distelhausen 07.03. 04.04. 16.05.
30.05.

11.07. 12.09. 03.10. 07.11. 05.12.

Hochhausen 09.03. 06.04. 04.05. 01.06. 06.07. 03.08. 07.09. 12.10. 23.11.

Impfingen 07.03. 04.04. 02.05. 13.06. 04.07. 01.08. 05.09. 10.10. 07.11. 05.12.

Diese Inhalte findet man im  
Ratsinformationssystem
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Was sind uns unsere Kinder wert?  
Planmäßige Kosten für das Jahr 2022

Eckdaten aus dem Haushaltsplan 2022

Die baden-württembergische Gemeindeordnung regelt, 
dass die Kommunen für jedes Jahr einen Haushaltsplan 
aufstellen müssen. Darin stehen die voraussichtlichen Er-
träge und Aufwendungen für alle kommunalen Aufgaben 
sowie die Investitionen und deren Finanzierung. Gemeinde-
rat und Verwaltung müssen sich an diese Planung halten.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 sowie die 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe wurden am 26. Januar 
2022 vom Gemeinderat mit großer Mehrheit beschlossen 
und inzwischen von der Rechtsaufsichtsbehörde geneh-
migt.

Ein Kommunalhaushalt umfasst viele verschiedene Be-
reiche. Eine der größten Positionen der Aufwendungen 
sind die sogenannten Transferleistungen. Diese umfassen 
maßgeblich Zuweisungen und Zuschüsse an Dritte und 
allgemeine Umlagen (Gewerbesteuer-, Kreis- und Finanz-
ausgleichsumlage). Dies klingt alles sehr abstrakt. Deshalb 
möchten wir hier kurz zeigen , wie sich beispielsweise die 
Finanzierung der Kindertagesstätten (KiTa ś) im Stadtgebiet 
darstellt.

Da es keine Einrichtungen in städtischer Trägerschaft gibt, 
bezuschusst die Stadt die verschiedenen Träger der Be-
treuungseinrichtungen, die aktuell 527 KiTa-Plätze zur Ver-
fügung stellen. Hierfür sind allein für die Zuschüsse des lau-
fenden Betriebs rund 3,7 Mio. Euro bei den Aufwendungen 
im städtischen Haushalt eingestellt. Somit werden 75 v. H. 
des Gesamtaufwandes der Träger für die Kinderbetreuung 
durch diese Zuschüsse gedeckt. Diese Aufwendungen 

Was sind uns 
unsere Kinder wert?

Planmäßige Kosten für das Jahr 2022 

Unsere 527 Kita-Plätze kosten 

5 Mio. € 
Durch wen werden diese Plätze finanziert? 

www.tauberbischofsheim.de 

Zuschuss 
Land
39 %

Zuschuss 
Stadt 
36%

Eltern
15%

Träger
9%

Sonstige
1%

Was sind uns 
unsere Kinder wert?

Planmäßige Kosten für das Jahr 2022 

Ein Kita-Platz kostet etwa 

9.400 € 
Wer zahlt den Kita-Platz für mein Kind? 

www.tauberbischofsheim.de 

Zuschuss 
Land; 

3.539 € 

Zuschuss 
Stadt; 

3.499 € 

Eltern; 
1.423 € 

Träger; 
822 € 

Sonstige; 
85 € 

kann die Stadt jedoch durch die Landeszuschüsse (rund 1,9 
Mio. Euro) teilweise refinanzieren. Darüber hinaus werden 
auch Investitionen der Einrichtungsträger von der Stadt mit-
finanziert.

Vollsperrung Schmiederstraße im 
Bereich Sonnenplatz

Im Rahmen der Baumaßnahme Sonnenplatz muss ab 
Dienstag, 22. Februar bis voraussichtlich 21. April zu-
sätzlich zum Sonnenplatz auch die Schmiederstraße 
wieder für den Verkehr gesperrt werden. Die Umleitungs-
strecken sind ausgeschildert.
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Haushaltsplan der Stadt Tauberbischofsheim

Steuern und  
ähnliche Abgaben

19.684.200 €

Investitions- 
zuwendungen und 

Beiträge

7.280.100 €

Personal- und Versorgungs- 
aufwendungen 

8.414.900 €

Zuweis. und 
Zuwend. u.a.

12.779.400 €

Aufnahme von Krediten und  
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen 

für Investitionen 

1.000.000 €

ERGEBNISHAUSHALT 2022 
Volumen: 37.283.300 €

Ertrags- und Aufwandsarten für laufende Verwaltungsaufgaben der Stadt Tauberbischofsheim

FINANZHAUSHALT 2022 
Investionsvolumen: 18.690.300 €

Veränderungen des Vermögens und der Schulden der Stadt Tauberbischofsheim

Öffentlich- 
rechtliche 
Entgelte

1.279.500 €

Veräußerung von  
Sachvermögen

1.673.900 €

Aufw. für  
Sach- und 

Dienst-
leistungen

6.028.300 €

Baumaßnahmen

14.135.800 €

Erwerb v.  
Grundst. u. 
Gebäuden

1.191.500 €

Privat- 
rechtliche  
Leistungs- 

entgelte

1.280.300 €

Einzahl. für sonst. 
Investionstätigkeiten

0 €

Planmäßige 
Abschreibung

4.786.000 €

Erwerb v. 
bewegl.  

Sachvermögen

821.000 €

Kostener- 
stattungen 

und Kosten- 
umlagen

516.300 €

Zinsen u. 
ähnl. 

Aufwendungen

242.600 €

Investitionsförde-
rungsmaßnahmen, 

Erwerb u. Finanzver-
mögen

2.542.00 €

Sonst. 
ordentliche  
Erträge und 

Zinsen

1.087.500 €

Transfer- 
aufwend.,  

sonst. ordentl. 
Aufwendungen

17.811.500 €

Tilgung Kredite und 
Bausparverträge

145.800 €

Bi
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ist, dass viele Musikerinnen und Musi-
ker unterschiedlichen Alters und unter-
schiedlicher Herkunft zusammenkom-
men, um gemeinsam zu musizieren. 
Und diese Tatsache stellt sicherlich 
auch die größte Herausforderung dar, 
denn die meisten der Musiker und Mu-

siker innen 
haben in 
ihren Mu-
sikvereinen 
ein unter-
s c h i e d l i -
ches Ver-
s t ä n d n i s 
von Musik-
gestaltung 
erlernt, und 
es gilt, die-
se Vorstel-
lungen zu 

vereinen, um einen homogenen Klang 
im Orchester zu erschaffen. Und da-
bei wird durch den/die Dirigenten/-in 
(2016-2017: Walter Ratzek; 2018: Julia 
Köstlin) jedem Musiker seine eige-

ne Verantwortung bewusst gemacht, 
richtig "in das Orchester rein zu hören" 
und gleichzeitig auf Vorgaben des/der 
Dirigenten/-in, aber auch auf das Spiel 
der anderen Musiker zu achten.

Artikel für 2019 (alle Proben/Auffüh-
rungen wurden dann wegen Corona 
abgesagt): Laura Schmitt

Fotos: Frank Mittnacht

Kreisjugendblasorchester – Main-Tauber-Kreis

Mein Name ist Laura Schmitt, ich bin 
17 Jahre alt und spiele seit acht Jahren 
Klarinette, seit vier Jahren in der Musik-
kapelle Vilchband. Ich habe schon bei 
der ersten Auflage des KJBO im Jahr 
2016 teilgenommen und war seitdem 
jedes Jahr dabei. 

Das KJBO 
ist ein Er-
eignis, auf 
das man 
sich das 
ganze Jahr 
freut. Es ist 
zum festen 
B e s t a n d -
teil meiner 
Osterferien 
geworden, 
und ich be-
reue es kein bisschen, jetzt schon vier 
Mal eine Woche meiner Osterferien für 
dieses Projekt genutzt zu haben.

Was ich besonders am KJBO schätze, 
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Von mir dieses Mal drei 
Bücher über Familie 
und Verlust.

Das Buch des Autors MARCO BALZANO 
„WENN ICH WIEDERKOMME“ hat mich 
sofort in den Bann gezogen. Balzano er-
zählt die Geschichte der Rumänin Daniela. 
Daniela ist Mutter von zwei heranwach-
senden Kindern. Sie steht ziemlich alleine 
da und wird von ihrem Mann nicht unter-
stützt. 

Nachdem eine Freundin ihr erzählt hat, 
dass in Italien tatkräftige Frauen wie sie 
zur Betreuung von alten Eltern oder klei-
nen Kindern gesucht werden, verlässt sie 
eines nachts ihre Familie und reist nach 
Mailand in der Hoffnung, ihren Kindern 
eine bessere Existenz zu ermöglichen.

In dem Buch wird nicht nur die Geschichte 
von Daniela sondern auch die ihrer Kinder 
erzählt. Was wird aus der Familie? Wie 
entwickelt sich das Verhältnis der Mutter 
zu den Kindern? Das Buch schildert mit 
großer Anteilnahme und Menschlichkeit 
diese beeindruckende Familiengeschich-
te.

Das zweite Buch, das ich gerne vorstel-
len möchte, ist ein Buch das bereits 2019 
erschienen ist: „KURT“ von SARAH KUTT-
NER. Eine Frau zieht mit ihrem Lebenspart-
ner Kurt und dessen kleinem Sohn Kurt 
von Berlin aufs Land, damit das Kind ab-
wechselnd eine Woche bei seinem Papa 
und eine Woche bei seiner Mutter wohnen 
kann. Die Ich-Erzählerin ist glücklich mit ih-
rer Patchworkfamilie. Doch dann stirbt der 
Junge. Der Vater erstickt fast an der Trauer 
und sie als Stiefmutter weiß nicht, wieviel 
Trauer ihr zusteht. Darf sie überhaupt so 
viel trauern? Sarah Kuttner beschreibt auf 
eindrucksvolle Weise, direkt und zugleich 
leicht diese Tragödie.

SUSIN NIELSEN hat mich schon mit ihrem 
Jugendbuch „Adresse unbekannt“ faszi-
niert. Das hat sie auch mit ihrem neuen 
Jugendroman „OPTIMISTEN STERBEN 
FRÜHER“ geschafft.

Seitdem ihre kleine Schwester gestorben 
ist, meidet Petula das Risiko: Sie fährt nicht 
Fahrstuhl, sie geht nur bei grünen Ampeln 
über die Straße, sie meidet Baustellen, sie 
gibt niemandem die Hand und niest in die 
Armbeuge, obwohl keine Pandemie ist. 
Dann taucht Jakob, der Neue in der Klas-
se, auch noch in ihrer Therapiegruppe auf. 
Er bringt dort frischen Wind und Petula 
muss sich eingestehen, dass sie Jakob toll 
findet. Aber dann erfährt sie, dass er ein 

großes Geheimnis 
mit sich trägt 

und nicht der 
ist, für den sie 
ihn gehalten 
hat.

Mediothek 
Buchtipps
von Yvette Driessen

AdobeStock/OneLineStock.com 

Tauschbörse für  
„Naja“-Geschenke

Tauschbörse: Frühlingsdeko

Bild: pixabay

Bild: pixabay

Öffnungszeiten Mediothek:
Mo | Mi | Fr: 13 bis 18 Uhr
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr

Lieb gemeint aber leider doch haar-
scharf am eigenen Geschmack vorbei 
oder so gut getroffen, dass es schon 
vorhanden ist – beschenkt werden ist 
nicht unbedingt einfacher als schen-
ken. Für alle diese „Naja“-Geschenke 
gibt es bis Samstag, 5. März eine 
zweite Chance in der Mediothek.

Tauschen ist hier nicht Eins zu Eins ge-
meint: Es darf gebracht werden, ohne 
zu nehmen und umgekehrt darf auch 
mitgenommen werden, ohne zu brin-
gen.

Auweia, immer dieselben Eier?! Muss 
nicht sein: vom 7. März bis 16. April 
können Eier, Hasen, Küken und ande-
re Frühlingsdekorationen in der Me-
diothek getauscht werden. Also: beim 
Frühjahrsputz gleich mal darauf ach-
ten, was vielleicht gebraucht werden 
kann. Und dann überraschen lassen, 
was Neues zuhause einzieht.

Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002  
1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE 46 6739 0000 0070  
6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH
Vielen Dank für Ihre Spende!

www.buergerstiftung-tbb.de

Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert  
Geschäftsführerin  
Tel. 09341/803-662



8 Mitteilungsblatt Bekanntmachung

An dieser Stelle wurden bereits Kartierungsarbeiten 
für SuedLink in der Stadt Tauberbischofsheim ange-
kündigt. 

Über die in den Flurstückslisten und Planunterlagen in 
diesem Rahmen ausgewiesenen Flurstücke hinaus ist 
die Betretung zusätzlicher Flurstücke bzw. zusätzliche 
Untersuchungen erforderlich. Dies wird den Eigen-
tümern und sonstigen Nutzungsberechtigten dieser 
Flurstücke mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung 
mitgeteilt. Die Kartierungsarbeiten finden im Zeitraum 
vom 22.02.2022 bis 31.12.2022 statt. 

Bekanntmachung und Termine 

Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten 
ergibt sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsge-
setzes (EnWG) in Verbindung mit § 18 Absatz 5 Netzaus-
baubeschleunigungsgesetz (NABEG). Die genannten 
zusätzlich betroffenen Grundstücke bzw. zusätzlichen 
Untersuchungen ergeben sich aus entsprechenden 
Flurstückslisten und zugehörigen Planunterlagen. Die-
se liegen zusätzlich zu den bereits ausgelegten Unter-
lagen am Auslageort der Gemeinde zur öffentlichen 
Einsicht aus. Falls Sie Einsicht in die Unterlagen neh-
men möchten, rufen Sie dort bitte an. Informationen 
zum Auslageort und zur Kontaktaufnahme können Sie 
der untenstehenden Tabelle entnehmen: 

Stadt 
Tauberbischofsheim

Auslageort  
Stadt Tauberbischofsheim, Bauordnungsamt,  
Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim

SuedLink: Ankündigung von Kartierungsarbeiten in  
der Stadt Tauberbischofsheim

Öffnungszeiten  
nur nach telefonischer Terminvereinbarung

Kontakt  
09341 803-23

Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen 
der Kommune. 

Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihr beauf-
tragte Firmen informieren die von den genannten Maßnah-
men berührten Eigentümer und Nutzungsberechtigten 
zusätzlich schriftlich, sofern im Rahmen der Kartierungen 
temporäre Installationen (z.B. Nistkästen oder Lockstö-
cke) ausgebracht werden.

Kontakt für Rückfragen

Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kar-
tierungsarbeiten stehen Mitarbeitende der TransnetBW 
GmbH zur Verfügung:

TransnetBW GmbH 
Tel.: 0800 3804701
E-Mail: suedlink@transnetbw.de
transnetbw.de/suedlink

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und 
die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In 
den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche 
Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-Württemberg.

Diese Veröffentlichungen dienen Ihrer Information. Die 
rechtswirksame öffentliche Bekanntmachung erfolgte auf 
der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim im Internet 
unter www.tauberbischofsheim.de.

Herausgeber und verantwortlich 
für den redaktionellen Inhalt:  
Kreisstadt Tauberbischofsheim, 
vertreten durch die Bürger- 
meisterin Anette Schmidt,   
Marktplatz 8 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel.: 09341/803-0, Fax: 09341/803-89
www.tauberbischofsheim.de  
news@ tauberbischofsheim.de 

Impressum Verlag:  
Fränkische Nachrichten  
Verlags-GmbH 
Schmiederstr. 19  
97941 Tauberbischofsheim  
Tel.: 0 93 41 / 83-0
Verantwortlich für Anzeigen:  
Peter Hellerbrand
Druck:  
StieberDruck GmbH 
Tauberstr. 35-41  
97922 Lauda-Königshofen

Herausgabe:  
1. & 3. Mittwoch eines Monats
Redaktionsschluss:  
Dienstag, 22. Februar 2022
Redaktionsschluss Ortschaften: 
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Müllentsorgung in der Natur schadet Umwelt und Menschen 

Dauerbrenner Hundekot
Städtisches Ordnungs-

amt appelliert an die 
Vernunft

Erwerb landwirtschaftlicher Grundstücke durch  
die Stadt Tauberbischofsheim

Unbekannte Täter haben Müll illegal in 
der Natur entsorgt. Die Schadenshöhe 
wird auf grob 500 Euro geschätzt. Eine 
Strafanzeige ist gestellt. 

Der Müll besteht aus Grünabfällen, 
die mit einem Zaun verwachsen sind. 
Er wurde am ehemaligen Steinsam-
melplatz zwischen dem Naturschutz-
gebiet Brachenleite und der BAB A81 
abgelagert.
Dieses Verhalten ist nicht nur rück-
sichtslos gegenüber der Natur son-
dern verursacht unnötige Kosten und 
Aufwand. Hinweise auf die Täter nimmt 
das Ordnungsamt entgegen. 

Beschwerden und Klagen über nicht be-
seitigten Hundekot sind im städtischen 
Ordnungsamt ein Dauerthema. Aktuell 
ist Hochhausen ein Hotspot für Hunde-
Hinterlassenschaften. Dort werden die 
Grünanlagen rund um die Kirche, an der 
neuen Boule-Bahn und sogar der Fried-
hof selbst als Hundetoilette genutzt.

Dieses rücksichtslose Verhalten verär-
gert Bürger*innen enorm. Keiner tritt 
gerne in Hundehaufen und trägt die 
Überreste in Haus und Hof oder Kinder 
kommen beim ausgelassenen Spielen 
mit ihnen in Berührung. Hundekot auf öf-
fentlichen Anlagen ist unhygienisch und 
gefährlich. Auf Kinderspielplätzen und 
Liegewiesen herrscht striktes Hunde-
verbot. Verstöße können mit einem Buß-
geld geahndet werden. Das städtische 
Ordnungsamt nimmt unter Tel. 09341 
803-35 Hinweise entgegen. 

Sie sind im Besitz von landwirtschaftli-
chen Flächen (Ackerland oder Wiesen) 
und möchten Ihren Beitrag zur Stadt-
entwicklung leisten? 

Landwirtschaftliche Flächen sind für 
die Weiterentwicklung unserer Stadt 
enorm wichtig und werden fortwäh-
rend insbesondere als Ausgleichs- 
oder Tauschflächen für große Infra-
strukturprojekte benötigt. Oftmals 
setzt die Umsetzung von Projekten die 
Bereitschaft der Eigentümer voraus, 
die für die Stadtentwicklung wichtigen 
Schritte mitzugehen. 

Gerade Haupterwerbslandwirte sind 
dann auf die Bewirtschaftung solcher 
Flächen oder das Angebot von Tausch-
gelände angewiesen. Eine nachhaltige 
Bewirtschaftung der landwirtschaft-
lichen Flächen ist für die Stadt dabei 
stets oberstes Gebot.

Sollten Sie Interesse haben, sich von 
Ihrem Eigentum zu trennen, sprechen 
Sie den Mitarbeiter des städtischen 
Liegenschaftsamtes (Roger Gutrung, 
Tel. 09341 803-946, Mail: roger.gut-
rung@tauberbischofsheim.de) bitte 
an. Gerne unterbreiten wir Ihnen ein 
faires Angebot. Zur Wertbildung wird 
selbstverständlich der Gutachteraus-

schuss der Stadt hinzugezogen. Auch 
für ein persönliches Gespräch stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wir bitten Sie daher, dies vor einer 
Veräußerung an Dritte oder gar an au-
ßerhalb unserer Kommune ansässige 
Personen oder Institutionen zu berück-
sichtigen. 

Abschließend noch der Hinweis, dass 
bestehende Pachtverträge im Zuge 
eines Verkaufs auf den Erwerber über-
gehen, von der Stadt fortgeführt wer-
den und die Stadt als Erwerber sämtli-
che Kosten des Grunderwerbs (Notar, 
Grundbuch, Grunderwerbsteuer) über-
nehmen wird. 

Bild: Holger Leue

Bild: pixabay
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Bestellung von Brennholz lang aus dem Stadtwald Tauberbischofsheim

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege und  
Entwicklung von Kulturlandschaften

Das Forstrevier Tauberbischofsheim 
nimmt verbindliche Vorbestellungen für 
Brennholz lang entgegen.

Die Preise für Brennholz lang wurden 

durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/Hainbuche/Ahorn/
Esche 57 Euro/fm, beim Kauf von weni-
ger als 10 fm 59 Euro/fm.
Holzarten Eiche, Kirsche 49 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 51 
Euro/fm.

Eine Vorbestellung bestimmter Hart-
holzarten ist nicht möglich.

Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 45 
Euro/fm.

Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, 
die sich in Württemberg vorbildlich um 
den Erhalt traditioneller Landschafts-
formen kümmern, können sich um den 
Kulturlandschaftspreis 2022 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 30. 
April möglich.

„Kulturlandschaften sind ein wichtiger 
Teil der Kulturgeschichte unseres Lan-
des in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen 
für den bewussten und nachhaltigen 
Umgang mit den Ressourcen. Sie stif-
ten Identität und sind Teil unserer Hei-
mat. Jeder, der sich um ihren Erhalt 
sorgt, ist Vorbild und verdient öffentli-
che Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Intention 

Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters, und soweit möglich, wohnort-
nah an einem Waldweg im Stadtwald 
Tauberbischofsheim bereitgestellt. Die 
Termine der Flächenlosversteigerun-
gen werden jeweils im Amtsblatt und 
der Tagespresse bekannt gegeben. 
Bestellungen von Brennholz lang und 
Flächenlosen nimmt das Forstrevier 
Tauberbischofsheim, Förster Jochen 
Hellmuth über Telefon 09346/929217, 
Handy 0175/2607684 oder per E-Mail an 
jochen.hellmuth@main-tauber-kreis.de 
oder Försterin Selina Utz über Handy 
0175/1835280,Telefon 09341/825217 
oder per Email an selina.utz@main-
tauber-kreis.de entgegen.

des mit über 10.000 Euro dotierten 
Preises. Besonderes Augenmerk rich-
tet die Jury auf die Verbindung traditi-
oneller Bewirtschaftungsformen mit 
innovativen Ideen, zum Beispiel zur 
Vermarktung der Produkte und zur 
Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinber-
ge in Steillagen, beweidete Wachol-
derheiden oder die gelungene Rekulti-
vierung eines Steinbruchs.

Der mittlerweile traditionelle Jugend-
Kulturlandschaftspreis ist einer der 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro 
dotiert sind. Das Preisgeld stellen der 
Sparkassenverband Baden-Württem-
berg sowie die Sparkassenstiftung 
Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 
1991 vergebene Kulturlandschafts-
preis zeichnet Privatleute, Vereine 
und ehrenamtliche Initiativen aus, die 
sich seit mindestens drei Jahren en-
gagieren. Bewerben können sich Teil-
nehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder 
hohenzollerischen Teilen des Landes.

Ein zusätzlicher Sonderpreis würdigt 
die Dokumentation, Sicherung und 
Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne 
Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, 
Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände ge-

hören. Preiswürdig kann auch die in-
haltliche Aufbereitung in Gestalt eines 
Buches sein.

Annahmeschluss für schriftliche Be-
werbungen im Format DIN A4 ist der 
30. April 2022. Kostenlose Broschüren 
mit den Teilnahmebedingungen und 
der Beschreibung preisgekrönter Pro-
jekte der Vorjahre sind beim Schwä-
bischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen 
Sparkassen erhältlich. Sämtliche In-
formationen sind auch unter www.kul-
turlandschaftspreis.de abrufbar. Die 
Verleihung findet im Herbst 2022 im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.
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Abfuhrtermine  
gelbe Säcke

Mittwoch, 16. Februar: Distelhausen

Abfuhrtermine  
Altpapier

Mittwoch, 16. Februar: Distelhausen

Ausbildung im öffentlichen Dienst:
– Kluge Köpfe für die Rente gesucht

! Bitte um Beachtung!

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist eine 
familienfreundliche Arbeitgeberin und sucht Sie zur Ergän-
zung ihres qualifizierten und engagierten Teams!

Unsere detaillierte Stellenausschreibung
finden Sie unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mitarbeiter für die
städtische Betreuung an den

Grundschulen  (m/w/d) 

Wir sind
Tauberbischofsheim

Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchs-
kräfte neu eingestellt. Für den Ausbildungsbeginn 
September 2022 sind in drei Ausbildungsberufen noch 
Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg jetzt mit. 

Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum 
Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum Ba-
chelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die 
Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten 
sucht der gesetzliche Rentenversicherungsträger noch 
Interessenten. Nach der Prüfung werden die Nach-
wuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet 
als Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen 
Dienst übernommen. Sie können dann nicht nur an den 
Hauptstandorten in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, 
sondern auch in den Regionalzentren und Außenstellen 
der DRV im ganzen Land: von Schwäbisch Hall bis Frei-
burg, von Ravensburg bis Mannheim. 

Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen 
flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Auf-
stiegschancen. Wer mehr über die Ausbildung bei der 
DRV wissen oder sich um einen Ausbildungs- oder Stu-
dienplatz bewerben möchte, findet weitere Informatio-
nen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Fa-
cebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte 
unter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre 
Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende im 
Dualen Studium. 

Am 15. Februar waren die Grundsteuerraten und Ge-
werbesteuervorauszahlungen fällig. Den Betrag ent-
nehmen Sie bitte Ihrem Grundsteuer- bzw. Gewer-
besteuerbescheid. Der Grundsteuerbescheid gilt als 
Mehrjahresbescheid. Erst bei Veränderungen, die Ihren 
Grundbesitz betreffen, wird Ihnen ein neuer Grundsteu-
erbescheid zugesandt.

Um Mahnungen zu vermeiden bitten wir Sie, sich die 
Fälligkeitstermine vorzumerken bzw. der Stadtkasse ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. Dieses kann auf 
der Homepage der Stadtverwaltung Tauberbischofs-
heim (www.tauberbischofsheim.de), Bürgerservice/
Formular/Stadtkasse ausgedruckt werden.

Bild: AdobeStock/Prostock-studio

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist eine 
familienfreundliche Arbeitgeberin und sucht Sie zur Ergän-
zung ihres qualifizierten und engagierten Teams!

Unsere detaillierten Stellenausschreibungen
finden Sie unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind
Tauberbischofsheim

 

Mitarbeiter für den
städtischen Bauhof (m/w/d) 

Hausmeister (m/w/d) 

Mitarbeiter für die Stabsstelle
Wirtschaftsförderung, Kultur u. Touristik, 
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d)

- Beschäftigungsumfang voraussichtlich 50 % -

Mitarbeiter für das
Ordnungsamt (m/w/d) 

- Beschäftigungsumfang voraussichtlich 50 % -
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FREITAG, 18. FEBRUAR
Segnungsgottesdienst für Paare
Katholische Kirchengemeinde  
Tauberbischofsheim
18.30 Uhr, St.-Bonifatius-Kirche

MITTWOCH, 2. MÄRZ
IHK-Gründersprechtag
Industrie- und Handelskammer 
Heilbronn-Franken mit der  
Wirtschaftsförderung INDIVIDUELL
Digital und kostenfrei! Weitere  
Informationen und Anmeldung: 
07131-9677-301

FREITAG, 4. MÄRZ
Waldbaden – Das kleine  
Abenteuer
Personal Relax Coach Anke Tunger, 
Tel. 0171-4851077,  
osflow@tunger-home.de

Für Jugendliche, die nicht in Deutsch-
land geboren und zugewandert oder 
Kinder zugewanderter Eltern sind, sich 
hier zu Hause fühlen und als Teil unse-
rer demokratischen Gesellschaft ihre 
Zukunft in die Hand nehmen, vergibt 
START ab sofort wieder dreijährige Bil-
dungs- und Engagementsstipendien. 
Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 6. 
März. 

Für wen ist das START-Stipendium? 
Für ein START-Stipendium können 
sich Jugendliche mit Einwanderungs-
geschichte bewerben, wenn sie neu-
gierig und aufgeschlossen sind und 
Ideen für die Zukunft haben. Sie sollten 
nach Deutschland zugewandert oder 
Kind eines zugewanderten Elternteils 
sein und mit Beginn des Schuljahres 
2022/23 mindestens die 9. Klasse be-
suchen, zudem noch mindestens drei 
Jahre in Deutschland zur Schule ge-
hen. Dabei sind alle weiterführenden 
und berufsbildenden Schulen sowie 

Februar / März 2022

Stipendienprogamm „START“ für Jugendliche mit Einwanderungs- 
geschichte – Interessierte können sich ab sofort bis 6. März online bewerben

Telefonische Anmeldung  
erforderlich (max. 14 Teilnehmer), 
Gebühr: 20 €/Person, die der SDW 
(Schutzgemeinschaft Deutscher Wald) 
gespendet werden.
Ausrüstung: Lange, wettergerechte 
Kleidung, feste Schuhe,  
Kopfbedeckung, Mücken-/  
Zeckenschutz, Getränke
15.50 bis 18 Uhr, Waldparkplatz  
Hamberg

SONNTAG, 13. MÄRZ
Comedy: Hennes Bender –  
„Ich hab’ nur zwei Hände“
Kunstverein  
Tauberbischofsheim e. V.
Kartenvorverkauf: Frisör Baumann, 
Frankenpassage, Tel. 09341-2551
17 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße 5

MONTAG, 14. MÄRZ
Badische Landesbühne:  
„Kabale und Liebe“  
von Friedrich Schiller
Kartenvorverkauf: Buchhandel 
„Schwarz auf Weiss“ 
19.30 bis 22 Uhr, Stadthalle, Vitryallee 7

SONNTAG, 27. MÄRZ
Frühlingsmarkt mit  
verkaufsoffenem Sonntag
Stadt Tauberbischofsheim und  
Wirtschaftsforum Pro  
Tauberbischofsheim
13 bis 18 Uhr, Marktplatz und  
Stadtgebiet Tauberbischofsheim

Tierschutz-Flohmarkt  
und Infostand
Tierschutzverein  
Tauberbischofsheim e. V.
13 bis 18 Uhr, Hauptstraße 20

Museums-Café „Anno dazumal“
AG Stadtmarketing und WPT 
Schlossgeister
14 bis 18 Uhr, Jägerhäusle am  
Kurmainzischen Schloss, Schlossplatz

Schlosskonzert – „Kurpfälzisches 
Kammerorchester Mannheim“
Stadt Tauberbischofsheim
20 Uhr, Stadthalle  
Kartenvorverkauf Tourist-Info: 803-33
20 Uhr, Stadthalle, Vitryalle 7

geplante Schulwechsel möglich. Die Be-
reitschaft zur Teilnahme an einem drei-
jährigen Programm wird vorausgesetzt.

Was bietet das START-Stipendium?
START begleitet die Jugendlichen drei 
Jahre lang auf ihrem Weg und bietet ih-
nen eine einzigartige Förderung neben 
der Schule. Workshops, Seminare, digi-
tale Lernformate und Projektarbeiten zu 
relevanten gesellschaftlichen, kulturellen 
und politischen Themen tragen zur per-
sönlichen Entwicklung und Stärkung der 
eigenen Fertigkeiten bei. Zudem steht 
den Stipendiaten ein deutschlandweites 
Netzwerk aus 3.000 jungen Menschen 
sowie starke Partner und Partnerinnen 
ebenso zur Verfügung wie eine individuel-
le Betreuung vor Ort. Sie erhalten Zugang 
zum digitalen START-Campusportal, 
1.000 Euro Bildungsgeld im Jahr und ei-
nen Laptop. 

Wie funktioniert die Bewerbung?
Interessierte Jugendliche können ihre 

Bewerbung bis zum 6. März 2022 auf 
www.start-bewerbung.de einreichen. 
Hierfür werden das letzte Zeugnis (zur 
Bestätigung, dass der/die Jugendli-
che zur Schule geht) und ein Gutach-
ten einer Person, die das schulische 
oder außerschulische Engagement 
der/des Jugendlichen beurteilen kann, 
benötigt. Über die Aufnahme von Kan-
didaten und Kandidatinnen in das Sti-
pendienprogramm entscheidet nach 
einem Auswahlgespräch eine Jury 
aus Mitarbeitenden, Partnerinnen und 
Partnern in der erfahrene pädagogi-
sche Fachkräfte vertreten sind. Die Auf-
nahme erfolgt zum 01.08.2022. Weitere 
Informationen: www.start-stiftung.de

Kontakt: 
Mohamed El Haddadi, Akademie für 
Innovative Bildung und Management, 
elhaddadi@aim-akademie.org

START-Stiftung g GmbH Bewerberser-
vice, stipendium@start-stiftung.de
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Bitte meldet euch zu jeder Veranstal-
tung an. Die Teilnehmerzahlen sind 
begrenzt. Danke für euer Verständnis.

Corona-Information 
Aktuell gilt für den Besuch des 
Netzwerk Familie die 2G – Regel.

NETZWERK FAMILIE  
Schmiederstraße 25 
Tel: 09341 – 8 95 95 65  
info@netzwerk-familie-tbb.de 
www.netzwerk-familie-tbb.de

Öffnungszeiten: 
Di+Mi 9.30 – 12 Uhr| 15 – 17 Uhr 
Do 9:30 – 12 Uhr 
montags und freitags geschlossen

Freier Nähtreff
19.30 Uhr bis 22 Uhr jeden  
Donnerstag 
Der generationsübergreifende, offe-
ne Treffpunkt für Nähbegeisterte. Bit-
te mitbringen: Eigene Nähprojekte, 
Nähmaschine, Stoff und benötigtes 
Zubehör.
Anmeldung: Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an Frau Klingert Tel. 
09341/848465

Kreativ Werkstatt
15.30 Uhr jeden Dienstag
Kinder ab 3 Jahren
In einem besonderen Angebot möch-
ten wir ausprobieren welche kreative 
Ader in uns steckt. 
Leitung: Tanja Horn, Mitarbeiterin im 
NETZWERK Familie

Die Seminare richten sich besonders 
an Schwangere und Eltern. Es infor-
mieren Fachfrauen aus dem Bereich 
Frühe Hilfen über relevante Themen. 
Jeweils mittwochs von 18 bis 19.30 
Uhr online über die Plattformen ZOOM 
bzw. Microsoft Teams.

Wir bitten Sie, den Anmeldeschluss 
(zwei Tage vor den Kursen) einzuhal-
ten, damit Ihnen rechtzeitig ein Link zur 
Einwahl zugesandt werden kann.

Bitte kontrollieren Sie auch Ihre SPAM-
Ordner, falls unsere E-Mail dort landen 
sollte.

Veranstaltungen Familiennetzwerk

Online- Kurse rund um die Geburt und das erste Lebensjahr

Ausflug nach Dittigheim
15 Uhr, 23. Februar
Treffpunkt Netzwerk Familie
für Mütter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr

In Dittigheim vergnügen wir uns mit ver-
schiedenen Ballspielen auf dem Gelän-
de der Sportanlage. Bitte entsprechend 
den Wetterbedingungen angepasste 
Kleidung anziehen.

Wir hören diesmal die Geschichte: „Wo-
her der Schnee seine Farbe hat.“ Im An-
schluss an die Lesezeit wartet eine klei-
ne Überraschung auf euch.

ElKi- Treff (Eltern Kind –Treff)
10 Uhr bis 11.30 Uhr Donnerstag,  
24. Februar
Der ElKi-Treff bietet Eltern mit Kindern 
zwischen 0 und 3 Jahren eine Gelegen-
heit, sich in gemütlicher Atmosphäre zu 
treffen, Kontakte zu knüpfen und sich 
auszutauschen. 
Leitung: Heike Janson, Familien-Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpflegerin 
des Caritasverbandes im Tauberkreis 
e.V. begleitet dieses Angebot und steht 
auch als Ansprechpartnerin für persön-
liche Fragen zur Verfügung.

Kröten Hellau!
Dienstag, 1. März
Einladung zu einem bunten Miteinander 
auf der Terrasse im Netzwerk Familie. 
Wer an diesem Tag verkleidet kommt, 
erhält eine Süße Überraschung – Tipp: 
Es ist rund und mit Puderzucker um-
mantelt 

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 

Purzelturnen
mit Claudia Arnela, Dipl. Tanzpäda-
gogin. Sie wird für alle Kinder die Lust 
und Spaß an der Bewegung haben 
ein bunt gemischtes Programm an-
bieten.
ab März 2022 für Kinder im Alter von 
1-3 Jahren. Eine Anmeldung ist jetzt 
schon möglich.

Familiencafé – Gute Ernährung von 
Anfang an
Das Familiencafe verwöhnt im Jahr 
2022 mit neuen und gesunden Es-
sensangeboten für Groß und Klein. Es 
werden das ganze Jahr über Work-
shops, Aktionen und Vorträge über 
gesunde Ernährung angeboten. Mit 
den Kindern wird eine Pflanzaktion 
ins Leben gerufen.

Im Februar wird es verschiedene 
Varianten eines Overnight-Porridge 
geben…was das ist? Lasst euch 
überraschen…

09. März „Geburt und Wochenbett“, 
Christine Göhring, Familienhebamme 
Anmeldung: Carina Kuhn, Diakonisches 
Werk, 09341 9280-16 
carina.kuhn@diakonie.ekiba.de 

16. März „Die erste Zeit nach der Ge-
burt“, Heike Janson, Familien-, Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflegerin
Anmeldung: Sekretariat Beraten, Caritas-
verband, 09341 9220-1025 
beraten@caritas-tbb.de

23. März „Vom Baby zum Kleinkind – 
Entwicklung und Ernährung im 1. Le-
bensjahr“, Heike Janson, Familien-, Ge-

sundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin
Anmeldung: Sekretariat Beraten, Cari-
tasverband, 09341 9220-1025
beraten@caritas-tbb.de

30. März „Bindung, ein lebenslanges 
Band“, Christine Göhring, Familien-
hebamme
Anmeldung: Carina Kuhn, Diakoni-
sches Werk, 09341 9280-16, carina.
kuhn@diakonie.ekiba.de 

Alle Kurseinheiten sind kostenfrei und 
auch einzeln buchbar. 
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In der Fastenzeit endlich Rauchfrei werden! Der Krämermarkt 
kann nicht stattfinden

„Mit dem Rauchen aufzuhören ist 
die einfachste Sache der Welt. Ich 
habe es schon 100 Mal ausprobiert“, 
wusste bereits Mark Twain, denn 
das Problem ist oft nicht das Aufhö-
ren, sondern das nicht wieder an-
fangen. „Das Rauchfrei Programm“ 
ist ein Gruppenangebot für alle, die 
mit dem Rauchen aufhören wollen, 
langfristig rauchfrei leben wollen 
und sich dabei professionelle Unter-
stützung wünschen. Die Suchtbera-
tungsstelle der AGJ (Fachverband 
für Prävention und Rehabilitation) 
bietet daher wieder einen Kurs zur 
Erlangung der Rauchfreiheit an. 
Eine Infoveranstaltung für den im 
März 2022 beginnenden Kurs fin-
det am Donnerstag, den 3. März 
um 17 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Netzwerk Familie, Schmieder-
str. 25 in Tauberbischofsheim statt. 

Die 6 Kursabende sind jeweils auch 
am Donnerstagabend. Durch die co-
ronabedingten Auflagen ist die Teil-
nehmerzahl begrenzt. Für den Kurs gilt 
aktuell die 3G-Regel. Eine Anmeldung 
zur Infoveranstaltung ist bis spätestens 
28. Februar erforderlich unter der Tel. 
09341/897370.

Kontakt
Suchtberatung Tauberbischofsheim  
Frau Authmann-Bopp
Tel. 09341/897370
suchtberatung-maintauberkreis@agj-
freiburg.de

Die Suchtberatung Tauberbischofs-
heim engagiert sich als Beratungsstel-
le des agj – Fachverband für Präventi-
on und Rehabilitation in der Erzdiözese 
Freiburg e.V. für suchtmittelabhängige 
Menschen.

Der für Montag, den 28. Februar 
geplante Krämermarkt muss leider 
angesichts der aktuellen Entwick-
lungen in der Corona-Pandemie ab-
gesagt werden.

Die Entscheidung wurde aufgrund 
der anhaltend hohen Infektionszah-
len (7-Tage-Inzidenz im Main-Tau-
ber-Kreis liegt derzeit zwischen 1500 
und 1600)  sowie der Ausbreitung 
der Omikron-Variante getroffen.

Wir bedauern diesen Entschluss, 
sehen aber aufgrund des aktuel-
len Pandemiegeschehens und den 
damit verbundenen  Auflagen und 
Schutzmaßnahmen keine Möglich-
keit den Markt durchzuführen.

Die Corona bedingten Turbulenzen 
haben auch den Turnus der Tauber-
bischofsheimer Schlosskonzerte in 
Unordnung gebracht. Umso erfreu-
licher ist es, dass für das nächste 
Konzert am Sonntag, 27. März um 
20 Uhr die Rückkehr in die Stadthalle 
geplant ist. Dort erwartet die Zuhörer 
das Kurpfälzische Kammerorchester 
Mannheim. Seit seiner Gründung vor 
mehr als einem halben Jahrhundert 
hat sich dieses Ensemble zu einem 
der renommiertesten seiner Art eta-
bliert. Das Programm bringt Werke 
der Romantik, die nach dem Naturell 
ihrer Schöpfer und deren geographi-

Das Kurpfälzische Kammerorchester Mannheim gastiert  
am 27. März in der Stadthalle

scher Herkunft die Vielfalt der Musik 
in dieser Epoche hörbar werden las-
sen. Das Violinkonzert D-Moll von Felix 
Mendelssohn Bartholdy mit dem viel-
versprechenden jungen Geiger Paul 
Erb ist ein Jugendwerk des norddeut-
schen Meisters und Thomaskantors. 
Edward Elgars Streicherserenade ist 
eines der bekanntesten Orchesterwer-
ke in England und ihr Mittelsatz ist unter 
dem populären Titel „Land of Hope and 
Glory“ zur inoffiziellen Nationalhymne 
des Vereinigten Königreichs geworden. 
Asger Hamerik genießt in seiner Hei-
mat Dänemark große Bekanntheit und 
Ansehen. Seine „Symphonie Spirituel-

le“ rundet den Abend ab.

Aufgrund der anhaltenden Corona-
Pandemie wird das Konzert unter 
Einhaltung der 2GPlus-Regel sowie 
der jeweils gültigen Coronaverord-
nung stattfinden. Zutritt zu den Kon-
zerten erhalten nur Personen, die 
einen Impf- oder Genesenennach-
weis und einen aktuell gültigen 
Testnachweis vorzeigen können. 
Zusätzlich muss ebenso der Per-
sonalausweis vorgezeigt werden. 
Karten sind in der Tourist-Informati-
on erhältlich. Bei Fragen hilft Ihnen 
Diana Schilling unter 09341/803 33 
gerne weiter.

Chefdirigent Paul Meyer  Bild: Edith Held
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Familie, Haushalt und Betrieb unter einen Hut bringen – Online-Tagung 
für Frauen aus der Landwirtschaft am Dienstag, 22. Februar

Jede Blutspende zählt! 

Die Fachtagung „Familie, Haushalt und Betrieb“ für Frau-
en aus der Landwirtschaft findet in diesem Jahr am 
Dienstag, 22. Februar, von 9.30 bis 15.30 Uhr erstmals 
online statt. Veranstalter sind das Landwirtschaftsamt 
des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis und der Verein 
Landwirtschaftlicher Fachbildung Main-Tauber (VLF).

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Rohstoffen ist 
die zentrale Herausforderung dieser Zeit. Viele wünschen 
sich beim Einkauf nachhaltige Produkte und umweltscho-
nende Verpackungen. Hersteller und Händler nutzen das 
bewusst, um ihre Produkte mit besonderen Vorteilen zu 
bewerben. „Klimaneutral“, „weniger Plastik“ oder „kom-
postierbar“ – was angeblich gut ist für Klima und Umwelt, 
ist oft auch gut für das Gewissen. Sabine Holzäpfel macht 
an konkreten Beispielen deutlich, hinter welchen Werbe-
aussagen mehr Greenwashing steckt als ernstgemeinte 
Nachhaltigkeit. 

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Le-
bensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reser-
ven aufgebaut werden. 

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende: 
Donnerstag, 24. Februar von 14 bis 19.30 Uhr  
Stadthalle, Vitry-Allee 7, 97941 Tauberbischofsheim

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin 
reserviert werden. Alle verfügbaren Termine finden Sie 
online unter: terminreservierung.blutspende.de 

Bei allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-
Neuinfektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt 
zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen 
oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise 
mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stun-
den, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um Wartezei-
ten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu 
vermeiden, können keine Tests beim Blutspendetermin 
vor Ort angeboten werden. 

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausge-
setzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut 
spenden. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich 
fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.
de/corona. Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Rolf Brauch, Bildungsreferent der Evangelischen Landes-
kirche in Baden, referiert im Anschluss zum Thema „Stärke 
statt Stimmung“. Als berechtigte und nachvollziehbare Grün-
de für eine schlechte Stimmung bei den Landwirtinnen und 
Landwirten, die dem Referenten immer wieder begegnen, 
werden häufig die unbefriedigende und unsichere Einkom-
menssituation, Angriffe in den Medien, das schlechte Image 
und die erwarteten weiteren Verschärfungen der Auflagen 
genannt. Daher möchte Brauch in seinem Vortrag Denk-
anstöße geben, wie man sich auf seine Stärken besinnen 
kann, anstatt sich von negativen Stimmungen beeinflussen 
zu lassen.

Am Nachmittag stellt Prof. Dr. Benjamin Eilts, Dozent an 
der Hochschule Albstadt-Sigmaringen, aktuelle Tipps und 
Trends in der Reinigung im (Privat-)Haushalt vor. Innovati-
ve Materialien, die im Wohnungs- und Einrichtungsbereich 
Anwendung finden, erläutert er ebenso wie die jeweils dazu 
passende Reinigungstechnik. 

Stefan Fiedler, Regionalmanager der Bio-Musterregion 
Main-Tauber-Kreis, wird das Projekt Bio-Musterregion vor-
stellen. Er berichtet, was eine Bio-Musterregion ist, welche 
Ansatzpunkte es im Main-Tauber-Kreis gibt, wie die Land-
wirtinnen und Landwirte sich einbringen können und wie 
der derzeitige Stand ist. Jennifer Düchs, Sachgebietsleiterin 
Ernährung und Hauswirtschaft, berichtet von aktuellen The-
men aus dem Landwirtschaftsamt und lässt den Tag noch-
mals Revue passieren.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis spätes-
tens Montag, 21. Februar, erforderlich und wird per E-Mail 
an lwa-veranstaltung@main-tauber-kreis.de (Veranstal-
tungstitel und Datum im Betreff angeben) oder unter der 
Telefonnummer 07931/4827-6307 beim Landwirtschaft-
samt entgegengenommen. Bei der Anmeldung muss eine 
E-Mail-Adresse angegeben werden. Die Zugangsdaten für 
die WebEx-Veranstaltung werden einen Tag vor der Veran-
staltung per E-Mail zugeschickt. Fragen zu den technischen 
Voraussetzungen des Online-Fachtags beantwortet das 
Landwirtschaftsamt.   lra

Trainingszeiten für Einsteiger
4 - 6 Jahre Mo 16:45 - 17:30 Kommt vorbei:
7 - 15 Jahre Mo/Do/Fr 17:30 - 18:15 Kapellenstraße 1
ab 16 Jahre Mo/Do/Fr 18:15 - 19:00 97941 TBB

Trainingszeiten für Einsteiger
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für die Ausgabe am  
Freitag, 4. März 2022
Tauberbischofs-

heim aktuell
ist am Dienstag,  

22. Februar 2022, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS

Aus den Stadtteilen / Anzeigen 

ImpfingenDienstadt
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 4. März, findet um 19 Uhr in Impfingen in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen statt. Frauen aus England, Wales und Nordirland 
laden uns dabei ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. 
Die Musikgruppe „Herztöne“ wird den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten. Das Vorstandsteam der kfd. freut sich da-
rauf, mit vielen Frauen aller Konfessionen aus Impfingen und 
Hochhausen einen lebendigen Gottesdienst zu feiern. Wir bit-
ten um Anmeldung über das Pfarrbüro, Tel. 9225-0, Anrufbe-
antworter 9225-13 oder digital (www.kath-kirche-tbb.de)

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Donnerstag, 3. März findet um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt. TOP sind: Baugebiet, Bekanntgaben und Anfragen. 
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen. 

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ausgezeichnete Vermarktungs chancen für Ihre Immobilie!
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine 

kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren:
0176 81 69 49 21 · Bernd.Michel@engelvoelkers.com

Bernd Michel
Senior Immobilienberater

✁

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Unveränderte Servicezeiten in Tauberbischofsheim
Mo:  09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr
Di:  09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr
Mi: 09:00 - 12:30 Uhr
Do: 09:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr: 09:00 - 12:30 und 13:30 - 16:30 Uhr
Filiale Külsheim
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr  
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr
Filiale Königheim                       
Di + Fr:    09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:30 Uhr
Filiale Wenkheim 
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr
Filiale Großrinderfeld 
Di + Fr:    09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Filiale Altertheim  
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr
Filiale Grünsfeld 
Mo: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr
Filiale Schweigern                       
Di:     09:00 - 12:30 und 14:00 - 16:30 Uhr
Filiale Königshofen 
Do: 09:00 - 12:30 und 14:00 - 18:00 Uhr

Filialen Raum Tauberbischofsheim

09341 802-0 von 08:00 bis 19:00 Uhr

Online-Aufträge: www.vobamt.de

Alle Servicezeiten unserer Filialen:

www.vobamt.de/servicezeiten

Die Gesundheit unserer Kunden und Mitarbeiter liegt uns  
am Herzen. Daher passen wir, aufgrund der aktuellen Corona-
Entwicklungen, vorübergehend die Servicezeiten an.

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98


